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Einbindung der anerkannten Kfz-Werkstätten (aW) in das Qualitätsmanagementsystem (QMS) des 

Bundesinnungsverbandes des Kfz-Handwerks (BIV) nach DIN EN ISO/IEC 17020 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Rahmen von hoheitlichen Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen müssen Kfz-Werkstätten zukünftig 

zusätzlich zu den Vorgaben der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) die Vorgaben DIN EN 

ISO/IEC 17020 beachten und umsetzen. Hierzu zählt z. B. auch, dass alle eingesetzten Prüf‐  und 

Messeinrichtungen (z. B. Abgasmessgeräte) von einem akkreditierten Kalibrierlabor normenkonform 

kalibriert sind und dass die verantwortlichen Personen, die die Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen 

durchführen, hierbei völlig unabhängig und neutral sind. 

 

Alle Kfz-Betriebe, die auch zukünftig hoheitliche Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen selbst 

durchführen und ihren Kunden anbieten wollen, müssen entweder selbst nach DIN EN ISO/IEC 

17020 akkreditiert sein oder sich dem akkreditierten System des Bundesinnungsverbandes des 

Kraftfahrzeughandwerks (BIV) anschließen. 

 

Ein akkreditiertes System nach DIN EN ISO/IEC 17020 ist ein Qualitätsmanagementsystem (QMS), 

mit dem z. B. die Durchführung amtlicher Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen (AU/AUK und GAP) 

bewertet wird. Im Rahmen dieser Bewertung wird u. a. überprüft, ob die Vorgaben der Norm 

eingehalten werden. In Deutschland führt die Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS) diese 

Bewertung (Akkreditierung) durch. 

 

Da die selbständige Akkreditierung jedes einzelnen Kfz-Betriebes mit sehr hohen Kosten verbunden 

ist, hat der Bundesinnungsverband des Kraftfahrzeughandwerks (BIV) als „Inspektionsstelle des 

Kraftfahrzeughandwerks“ ein Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO/IEC 17020 aufgebaut, 

dem sich jede anerkannte Kfz-Werkstatt anschließen kann. 
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Trotz einiger Änderungen infolge der Umsetzung des QMS, die im Einzelnen der beigefügten 

Kurzinformation zu entnehmen sind, soll der Mehraufwand für die Kfz-Betriebe möglichst gering 

ausfallen. Für den Aufbau und den Betrieb des QMS wird bis zum 30.06.2021 keine Gebühr erhoben.  

 

Ab dem 01.07.2021 wird eine „Transaktionsgebühr“ pro durchgeführte Untersuchung/Prüfung 

erhoben, die im unteren Cent-Bereich liegen wird. 

 

Mit der Teilnahme am Qualitätsmanagementsystem (QMS) des BIV sichern die anerkannten Kfz-

Werkstätten, dass sie auch weiterhin mit Durchführung von Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen an 

der Technischen Fahrzeugüberwachung teilhaben. Hierzu zitieren wir gern den ZDK-Vizepräsidenten 

und Bundesinnungsmeister Wilhelm Hülsdonk: „Amtliche Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen 

gehören zur Kern-DNA des Kfz-Gewerbes und sind ein wertvolles Instrument zur Kundenbindung. 

Daher sollten Kfz-Betriebe ihren Kunden diesen Service weiterhin eigenständig anbieten.“ 

 

Weitere Einzelheiten zur Einbindung der Kfz-Werkstatt in das Qualitätsmanagementsystem (QMS) – 

wie die vertragliche Einbindung sowie die Verpflichtungserklärungen der verantwortlichen Personen 

sind den weiteren Anlagen zu entnehmen. Das betrifft insbesondere auch die Durchführung der 

Werkstattuntersuchungen/-prüfungen im Namen der Inspektionsstelle des Kraftfahrzeughandwerks an 

Kraftfahrzeugen. Die Auftragserteilung hierzu erfolgt auf dem vom BIV hierzu zur Verfügung 

gestellten Auftragsformular sowie Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Dazu werden wir Sie über die 

Handhabung informieren. 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 

Kfz-Innung Region Leipzig 

 

 

Anlagen  

a) Kurzinformation für aW zur Teilnahme am QMS 
b) QMS Anlage 5.1-1 „Vertragliche Einbindung der Kfz-Werkstatt“ 
c) QMS Anlage 5.1-2 „Verpflichtungserklärung des Inspektors“ 
d) Prüfmittelerfassungsblatt Nr.1: für PSP- und AU-Betriebe 
e) Prüfmittelerfassungs(-Zusatz)blatt Nr.2: nur für AU-Betriebe 

 

 


